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Halle Sonnabend

Dentſches Reich
Berlin 18 Juni Der Miniſter des Jnnern hatunten 26 April d J in betreff der aus dem den pe

vinzial Regierungen überwieſenen Armen und Wohl
thäwgkeitsfonds zu leiſtenden Ausgaben eine Verfügung
erlaſſen welche von allgemeinerem Intereſſe iſt
lautet Nach der Cirkular Verfügung vom 27 Juni 1825
ſollte bei Verwaltung des den kgl Regierungen etatsmäßig
überwieſenen Armen und Wohlthätigkeitsfonds es Kap 97
Tit 2 davon ausgegangen werden daß derſelbe als Hilfs
fonds zu Armenunterſtützungen welche anderweitig aus den
Land und Kommunal Armenfonds nicht zu beſchaffen ſind
unächſt aber zur Beſtreitung der dem Fiskus in ſeiner Eigen
chaft als Grundherr obliegenden Armen Verpflegun zu be

trachten und zu verwenden ſei Hierbei waren die
gierungen ermächtigt worden die welcheauf unzweifelhafter Verpflichtung des Fiskus beruhen ohne
weiteres anzuweiſen und die an andere Arme z ewährendenaußerordentlichen Beihilfen ſoweit der disponible Fonde reicht

bis zum Betrage von 30 M ſelbſtändig zu bewilligen
eine Ermächtigung die ſpäter auf 60 M erweitert worden iſt
Es war aber in jener Cirkular Verfügung bereits darauf hin W
gewieſen worden daß um den gedachten Fonds zur Leiſtung
der vorerwähnten eigentlichen Ausgaben zu erhalten Unter
ſtützungen welche auf andere etatsmäßige Fonds gehören ins
beſondere Beihilfen an penſionirte Beamte und Beamten
Wittwen und Waiſen ſowohl meines als auch anderer
Reſſorts daraus nicht zu leiſten ſeien Einmal der Um
ſtand daß die urſprünglich vorzugsweiſe Beſtimmung des in
Rede ſtehenden Fonds zur Beſtreitung der dem Fiskus als
Grundherrn obliegenden Armenlaſt ſoweit nicht dafür Mittel
im Etat der Domänen und Forſtverwaltung ausgebracht
ſind, gegenwärtig keine Bedeutung mehr hat da dem Fiskus
als Grundherrn öffentliche Armenlaſten nicht mehr ob
liegen und für die von dem Domänen oder Forſtfiskus als
Träger oder als Mitglied eines Ortsarmen
verbandes zu leiſtenden Ausgaben in den Etats dieſer
Verwaltungen jetzt durchweg beſondere Mittel ausgeworfen
ſind ſodann die Erwägung daß erfahrungsmäßig der Armen
und Wohlthätigkeitsfonds von einzelnen Bezirksbehörden immer
noch zur Berückſichtigung von ſolchen Perſonen penſionirten
Staatsbeamten und Hinterbliebenen von Staatsbeamten
mit verwendet wird zu deren Unterſtützung es an beſtimmten
etatsmäßigen Mitteln nicht fehlt veranlaßt mich hierdurch
unter ausdrücklicher Aufhebung der Cirkular Verfügung vom
27 Juni 1825 und ſpäter auf den Gegenſtand bezüglicher
Anordnungen anderweit folgendes zu r Der ſo
W Armen und d ten ſoll wie auch die

tats Bezeichnung Fonds zu Almoſen und Unterſtützungen
im allgemeinen ihn bereits charakteriſirt fortab lediglichein Hilfsfonds zur Unterſtützung verſchämter Armer und
insbeſondere ſolcher Perſonen ſein die an ſich keine aus ihrer
eigenen Lebensſtellung oder aus derjenigen ihrer Ernährer
entſpringende Berechtigung an die ſtaatlichen Unterſtützungs
fonds haben wozu auch die Hinterbliebenen von Kommunal
beamten und von Privatgehilfen einzelner ſelbſtändiger Stagts
beamten der Landräthe Amtmänner 2c gehören Perſonen
welche ihrer Lebensſtellung nach im Falle ihrer Arbeits
unfähigkeit und Hilfsbedürftigkeit auf die öffentliche Armen
pflege ihres Unterſtützungswohnſitzes angewieſen ſind und
denen mit einer einmaligen Unterſtützung nicht aufzuhelfen iſt

werden der Regel nach nicht ſein Jnsbeſondere aber iſt wie aus Vorſtehenden folgt der
Armen und Wohlthätigkeitsfonds künftig in keinem Falle
mehr zur Unterſtützung von penſionirten Staatsbeamten und
von Wittwen und Waiſen ſolcher Beamten der verſchiedenen
Reſſorts zu verwenden
G

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e in um

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 19 Juni Jm Laufe des geſtrigen Tages
trafen hier eine große Anzahl Herren darunter die Herren Ober
Präſident v WolffMagdeburg Regierungspräſident v Dieſt
und Oberforſtmeiſter Müller Merſeburg Oberbürgermeiſter
St aude und Kommerzienrath Dehne Halle Profeſſor Orth

Dieſelbe

Re d

1 Veilage zu Nr 141 der SaaleZeitung
und Pr GrahlBerlin hier ein und nahmen ſämmtlich im Kaiſerba Wohnung Die Herren machten geſtern nachmittag dem W

erbauten Hauſe des Jiwalingsvereins mit der Herberge zur Hei
piath einen Beſuch und konferirten dann in Sachen der Arbeiter
ko mr Seida Heute früh fuhren die Herren Oberpräſident
u olff Präſident v Dieſt Oberforſtmeiſter Müller und Ober
ürgermeiſter Staude nach Seyda zur Beſichtigung der Kolonie
ie werden ſich von dort nach Zörnigall r Beſichtigung der
dortigen Moorkultzurückkehren uren begeben und um 6 Uhr abends nach hier

u Wittenberg 17 Juni Da ſich die Einſtellung des
zchmittagsunterri ts am hieſigen Gymnaſium bewährt

keit ſoll von morgen ab auch der Nachmittagsunterricht in den
v Klaſſen der GymnaſialVorſchule eingeſtellt werden und es
er 7 bereits Stimmen laut welche die gleiche Einrichtung auch
er ie höhere Töchterſchule wünſchen Magiſtrat und Stadt
erordnete haben für das laufende Jahr wieder die Erhaltung
er vom hieſigen Gewerbeverein begründeten Fort bildungsſchule übernommen und zu dieſem Zwece 807 M bewilligt

Heute hat auch in Wittenberg das erſte elektriſche Licht ge
leuchtet Hr Maſchinenfabrikant Schäfer hat mit ſeiner in der
Elſtervorſtadt gelegenen Fabrik eine Anſtalt für elektriſche Be
leuchtung verbunden die heute mit der Erleuchtung der Schäfer
z r Villa und Garten ihre buchſtäblich glänzende Probe
eſtanden hat Bei der diesjährigen Verpachtung der ſtädtiſchen
W hat die Stadt einen Pachtausfall von über 14,000 M

Zahna 18 Juni Geſtern fand hier ein Abendgottesdienſt
ſtatt mit dem eine Kollekte zum Beſten der Judenmiſſion ver
bunden war Hr Miſſionar Daab ſprach anknüpfend an Hoſea

chelte r e e r ehe 37 Zukunftat auch in verſchiedenen Orten unſerer Nachbarſchaſolche Gottesdienſte abgehalten Vearhwyait
J Belgern 18 Juni Am Dienstag abend ertrank beim

Pferdeſchwemmen der Knecht des Fleiſchermſtr Th Ulrich aus
Mahitzſchen in der Elbe Jm Saale des Schützenhauſes fand
am Sonntag nachmittag eine Zuſammenkunft des Torgauer und
des hieſigen Jünglings Vereins ſtatt zu der auch die Eltern
Meiſter und Herrſchaften der Mitglieder des hieſigen Vereins
ſowie alle Freunde der JünglingsVereinsSache geladen waren
Man folgte einer gemüthlichen und anregenden Unterhaltung Es
wurden Anſprachen gehalten Die jungen Leute ſelbſt gaben
Geſänge und Deklamationen

88 Naumburg 18 Juni Vom Schwurgericht wurde
vorgeſtern die vorbeſtrafte verehel Oekonom J Fr Paul
Bornſchein aus Querfurt die des wiſſentlichen Meineids
angeklagt war freigeſprochen Geſtern wurde unter großem
Zudrang des Publikums gegen den Arbeiter K Frdr Helm
aus dem nahen Flemmingen wegen Giftmords verhandelt
Helm ein nicht gut beleumdeter Menſch 1842 zu Leisling geboren
iſt Wittwer Vater zweier Kinder und unlängſt wegen ſchweren
Diebſtahls zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt welche Strafe
er jetzt verbüßt Er wohnte in einem Zimmer beim Maurer
Jndersleben zu Flemmingen und ſtand mit deſſen Frau in ver
trauteſtem Umgange Am 13 Jan d J arbeitete Jndersleben
im Pfortenholze Helm ging dorthin als Jnderleben s Tochter
dieſem Möhren und Kartoffeln zum Mittagsbrode brachte Als

etwa die Hälfte verzehrt wies er den Reſt zurück da das
ericht einen eigenthümlichen widerlichen Geſchmack hatte und

bald erkrankte Jndersleben ernſtlich und ſtarb nach 6 Stunden
Da bei der gerichtlichen Obduktion von den u Aerzten das
vermuthete Gift nicht gefunden wurde ſammelte die Staats
anwaltſchaft die wenigen an den Wänden des Topfes ver
bliebenen ſowie die von J ausgebrochenen Speiſereſte und ſandte

e nach Halle auch einzelne der Leiche entnommene Theile
ier entdeckte der auch bei der Verhandlung hier anweſende Hr

Georg Baumert noch ſoviel Arſen als zur Tödtung des
robuſten ausreichend waren Die Sachverſtändigen erklärten
beſtimmt daß J durch akute Arſenvergiftung getödtet Der An

e lagte leugnete doch mußte er zugeben Arſenik in größerer
Menge gehabt zu haben er wollte es zur Vergiftung der Mäufe
in ſeinem Weinberge verwenden Unter den mehr als 20 ver
nommenen Zeugen war der faſt fünfjährige Sohn des Ver
ſtorbenen der wichtigſte Als beide kurze Zeit allein im Hauſe
waren hatte das Kind geſehen daß Helm aus dem Bett ein
Büchschen genommen und hinunter gegangen wo das Mittags
eſſen bereits fertig ſtand Bei ſeiner Rückkehr aus dem Pforten
holze ging H nicht mit der Tochter des J und entleerte denTopf feines nhalts er wollte ihn dem Hunde hingeſchüttet
haben Die Geſchworenen ſprachen das Schuldig wegen Mordes
worauf der Gerichtshof auf Todesſtrafe Verluſt der Ehren
rechte und r re der Koſten erkannte Die Verhandlung

zit 10 Uhr und endete nach zweiſtündiger Pauſe abends
r

Perſonal Chronik An Stelle des mit dem 1 Sept
in den Ruheſtand tretenden Oberbuchhalters Weber in Merſeburg

iſt der ſeitherige Buchhalter Schoch zum RegierungsHauptkaſſende le en Die iakonatſtelle zu Wolmirſt
t I igen Predigtamts Kandidaten Georg Karl Chriſticrn verliehen die Dickonatftelle zu Wa rendrüc ſt dem bisherigen

Predigtamts Kandidaten Johann Friedrich Otto Gebhardt ver
liehen zu der ev Pfarrſtelle zu Gleina iſt der bisherige Pfarrer

c e eeſtätigt Die ev e zu n exigenPredigtamts Kandidaten Wilhelm Georg Schulze verliehen

Vermiſchtes
Eine Exploſion ſchlagender Wetter fand am

Donnerstag früh in der Kohlengrube Clifton Hall bei Mancheſter
ſtatt Von den 349 Bergleuten welche zur Zeit der Exploſion
in der Grube waren retteten ſich zwei Drittel über das Schickſal
der anderen iſt noch nichts bekannt

D P A VI Deutſches Turnfeſt Eine beſonders n
Geſtaltung dürfte das VI Deutſche Turnfeſt in Dresden durc
den zu erhoffenden e des Feſtes durch Se Maj den Kön
von Sachſen und J Maj die Königin erhalten Die K
Majeſtäten haben eine Deputation beſtehend aus Vertretern der
Feſtleitung der deutſchen Turnerſchaft des Kreiſes Sachſen und
des Dresdener Turgaues empfangen und ſich in lebhafteſter Weiſe
über die Feſtarrangements geäußert auch den Abgeordneten leb
hafte Sympathien für das Gelingen des Feſtes ausgedrückt undleichzeitig genehmigt daß der Feſtzug vor den erhöchſten

errſchaften defilire Die Feſtſchrift iſt im Druck beendet und ſind
ſchon 5000 Exemplare kw Ablieferung gelangt Sie macht einen
ſehr gefälligen Eindruck und wird ſicherlich den Feſttheilnehmern
eine freundliche Erinnerung an das Feſt bleiben Von der Feſt
zeitung wird am 20 Juni die erſte Nummer erſcheinen An den
Baulichkeiten auf dem Feſtplatze herrſcht eine überaus rege
Thätigkeit Die Feſthalle nähert ſich immer mehr der Vollendung
auch ſind zwei recht ſchmucke Verwallungsgebäude bereits unter
Dach gebracht worden Der v welchen der tn nehmen
wird iſt nunmehr endgiltig von der kgl PolizeiDixektion genehmigt
ſodaß bezüglich einer Schmückung der betr Straßen nunme
die Berathungen beginnen können Als Standartenträger für den
du ſind etwa 1000 ältere Schüler der Volksſchulen in

usſicht genommen nachdem die kal BezirksſchulJnſpektion vor
behaltlich der elterlichen Erlaubniß hierzu in freundlicher Weiſe
die Genehmigung ertheilt hat Dieſen Turnſchülern wird auch
die Führung der eintreffenden Turner in die Quartiere anvertraut
werden Der Beſuch des Feſtes wird ſoweit ſich bis jetzt urtheilen
läßt ein bedeutender ſein Bis zum 11 Juni waren 10,257 Turner
in die Quartierliſten eingetragen während noch etwa 2000 An
meldungen in den nächſten Tagen eingetroffen ſind Verhältniß
mäßig zahlreich ſind die Ausländer vertreten Außer etwa 150
Amerikanern und 65 Niederländern ſind Theilnehmer aus London
Paris Trieſt Moskau ja ſelbſt aus Helſingfors Mann zurAnmeldung gelangt Das Königreich Sachſen allein ſtellt bis jetzt
4707 Turner Hierzu kommen außerdem etwa 1000 Mitglieder
des Mittelgaues und ca 1500 dresdener Turner Es iſt übrigens
nachträglich noch beſchloſſen worden auf dem Feſtplatze eine J
ſtellung von Turngeräthen zu veranſtalten um den Vereinen
kleinerer Orte Gelegenheit zu geben entſprechendes Material in
mannichfacher Auswahl kennen zu lernen

Die Antwerpener Welt Ausſtellung ſchreitet nun
endlich ſechs Wochen nach ihrer r der Vollendung immer
mehr entgegen und man kann jetzt klar überſehen daß die früheren
Weltausſtellungen die r e an Großartigkeit der Ausdehnung
wohl übertreffen daß die Antwerpener Ausſtellung aber an deko
rativer Schönheit wie an ſuren Pracht in der inneren Aus
ſtattung alle früheren Weltausſtellungen bei weitem überragt
Für den Beſuch der Welt Ausſtellung empfehlen wir das ſoeben
in Grieben s Reiſe Bibliothek Verlag von Albert Goldſchmidt in
Berlin W Köthenerſtr 32 erſchienene treffliche Buch Antwerpen
und die Welt Ausſtellung welches für den Preis von 2 M in
den meiſten Buchhandlungen vorräthig a ten wird Dieſes
Buch bietet ein möglichſt getreues Bild der Ausſtellung und zählt
ihre Hauptſehens würdigkeiten auf Es ſind demſelben brei neue
überſichtliche Karten beigegeben das Ausſtellungsterrain ein großer
a on Antwerpen und eine Reiſekarte für Belgien und

olland
Ueber eine verheerende Feuersbrunſt berichtet ein

Telegramm der N Fr Pr aus Peſt folgendes Jn Leutſchan
entſtand am 14 d um 4 Uhr nachm aus unverzeihlicher Nach
läſſigkeit im Hauſe des Schmiedemeiſters Böhm ein Schadenfeuer
das raſch um ſich griff und den ganzen ſüdweſtlichen Theil der
Stadt einäſcherte Dem verheerenden Elemente ſind 150 Wohn
häuſer mit einer Anzahl von Nebengebäuden und leider auch
ſechs Menſchenleben zum Opfer gefallen während acht Perſonen
an deren Aufkommen gezweifelt wird ſchwer verbrannt in Spitälern

darniederliegen Am meiſten wurde die ärmere heim
geſucht Der Jammer das Elend und die Verzweiflung ſind ſehr

130 BDelene Startk
Roman von Heinrich Köhler

Fortſetzung

Der Empfang bei Frau von Sernotſchef war für den
Kavalier ein ziemlich kühler heute ſtreckte ſie ihm nicht die
Da mit der ihr eigenen bezaubernden Grazie bei ſeinem

intritt entgegen ſie verharrte vielmehr ſehr ruhig in ihrer
nachläſſigen Haltung im Fauteuil und legte ſelbſt das Buch
in dem ſie geleſen nicht fort ein Zeichen daß ſie den Beſuch
nur als ganz en passant betrachtete

Herrn von Schwindt ſchien dieſe Aufnahme keineswegs
befriedigen er fand die ſchöne verführeriſcher als
wie es uns wunderlichen Menſchenkindern in der Regel mit
den Gütern zu gehen pflegt die wir verlieren ſollen oder ſchon
verloren haben Er trat an ſie heran und nahm J r
die ſie ihm flüchtig überließ unvb als er ſich ärme
darauf beugen wollte entzog

u ate er in vorwurfsvollem Ton
Eh bienEr trat verſtimmt zurück

Jret iſt ein ſehr hmerchelhafter Empfang für einen alten

reund
Seit wann lieben Sie das Sentiment mon cher amie

fragte ſie ſpöttiſch
err von Schwindt wirbelte etwas nervös an ſeinem

Schnurrbart und machte Miene ſich wieder zu entfernen
Sie ſind heut ſchlecht gelaunt meine Gnädige, ſagte er

nicht ohne Spott ich werde ein andermal wieder
mmen

Wie Sie wollen, antwortete die ſchöne Frau gelaſſen
rich bin in der That heut ſchlecht gelaunt galante Kavaliere

vflegen das zu berückſichtigen
Und Sie ſellen mich als ſolchen ſagte er und

ſetzte ſich auf einen Seſſel vielleicht daß dieſe Rücſicht Sie
zu rühren vermag

Jch hatte es natürlich nicht anders erwartet, ſagte ſie
r einem leiſen Lachen Es war nur eine kleine Er

erung
Sie haben ja eine furchtbar tragiſche Auffaſſung dafür

wenn ein Mann ſich arrangirt Jch denke das braucht die
alten Freundſchaftsbeziehungen nicht zu beeinfluſſen

Arrangiren à propos, ſagte Frau von r
Sollte unſer zweiter Eddiſon wie Sie ihn nannten viel

n denken Er vernachläſſigt mich in der letzten
eit ſehr ſtark

Es wäre nicht u entgegnete Herr von Schwindt
mit einem vielſagenden Lächeln er fühlte wieder Boden unter

ſeinen Füßen 8Aus den dunklen fascinirenden Augen ging ein ſprühender
Blick zu dem Sprecher

Was wollen Sie damit ſagen
Nichts und viel
Sie würden ſich er zur delphiſchen Pythia Frigret

haben, ſagte die ſchöne Frau ſpöttiſch es klang ner
vöſes Beben in ihrer Stimme

Er trat an ihren Stuhl und beugte ſich über die Lehne und
legte ſeine Hand die weiße marmorſchöne die auf jener
lag und ſie zog ſie diesmal nicht zurück

Laſſen Sie uns Frieden ſchließen wie zwei Alliirte zwei
verbündete Nationen mit dem gegenſeitigen Recht der zumeiſt
begünſtigten Jch komme eben von dieſem liebenswürdigen
und noch mehr rückſichtsloſen

traf ihn auf der Straße
r

Ich machte in Bezug auf dieſe einen Scherz aber die Antwen de e mir al h mir daß ſeine Begleiterin es
nicht war die eine Nebenbuhlerſchaft fürchten läßt Er ſprach
mir mit großer Wärme von einer plötzlich entpuppten Ver
wandten einem Mädchen das Aſhet kenne weil ſie bei
meiner Braut einige r r t chafterin fungirte

rn b de an a zu

Begleitung eines reizenden

Wann treten Sie mit Jhrer jungen die Hochzeitsreiſean fragte dagegen nachläſ r ne Agr e Vree
Nach der Verheirathung nicht eher antwortete er trocken wirklich

von der ſchlimmſten Sorte nämlich die an
ännerfeindivglaubt eine enragirte M

albamerikaner Das heißt

Nur nicht gegen den neuen VerwandtenHin das weiß ich nicht Aber geſeht den Fall ſie beſäße

die Konſequenz es auch gegen ihn zu ſein ſo kommt mir
Miſter Brown gerade wie der Mann vor der es ſich in den
Kopf ſetzen könnte ſie davon zu bekehren Er iſt unberechenbar
und ein Mann dem ich durchaus zutraue daß er gerade das
thut was andere Leute unterlaſſen würden

Ganz recht Alſo eine Emancipirte ſagte das ſchöne
Weib da könnte 5 vielleicht Rath finden

Er machte eine abwehrende Bewegung mit der Hand r
machte Jhnen eine vertrauliche Mitthe es handelt
um eine Vermuthung etwas Gewiſſes ich nicht und will
auch ſonſt nichts weiter wiſſen

s und ihre WohnungBis auf den Namen des
M elene Stark die Wohnung le ich Jhnen das nachſte

dem jun
mit

Miſter Brown war unterdeſſen gen Maleregangen das heißt n Meller, wo er ſich den Tag
hber aufhielt ſeine hnung ein beſcheidenes möblirtes

immer hatte er in einem anderen Hauſe Er die vier
reppen zu der Dachkammer empor die der junge ſeinem

Zwecke entſprechend mit einem rieſigen Fenſter hatte verſehen
laſſen und als er in eintrat wurde er hier Zeuge einer
hochintereſſanten und mehr komiſchen Scene

Edmund Bagel ſtand in ſeinem leinenen
Malerkittel mit der Guitarre im Arm die er an einem ge
tickten Bande um den Hals trug vor einem Bilde das auf

einer Staffelei ruhte und ſang unter Guitarrengeklimper
das Bild gewendet mit ſchmelzender Stimme das
Ständchen Das konnte Miſter Brown der an
e

rumentalvo ren te nichtvon der Geſtalt des Nete verdeckt wurde aber daß es eine

r e connte er au en Proſchließen der mit dem Komm cke mich am

eine Traueraxie geweſen wäre
Bravo Rafael

Der Maler ſchoß herum wurde blutroth und ergriff ſchnell

jetzt mit einem elegiſchen Tone endete als ob das ganze Stück

W W



g58 Andern
iſchof a

M wurde die Unglügsſtätte vom Zivpſer
welcher ſofort 500 fl ſpendete und auch vom

Obergeſpan Grafen Cſaky in Augenſchein genommen
Der Strike der amerikaniſchen Eiſenarbeiter i

in Pittsburg durch Ausgleich zwiſchen den Fabrikanten un
Arbeitern nunmehr beendet Die Arbeitgeber genehmigten die

gar re rbeiter s rößten r e Weine Lohnherabſetzung um roz im kon ſtellung den Diſtrikten weſtlich von Pittsburg dauert

ort
S c Civilſenat II des Oberlandesgerichts zu
rankfurt af M beſchäftigten am 12 d abermals die von der
anzöſiſchen Herzogin von Beauffremont in Deutſchland ohne

Genehmigung ihres Mannes gemachten Wechſelſchulden DieHerzogin balte als ſie verklagt wurde ihre franzöſiſche Nationa

lität reine t wonach eine ohne Einwilligung ihres
einMannes keine Wechſelſchulden machen könne Die Civilkammer zu

Wiesbaden ſtellte ſich auf den Standpunkt der Beklagten Auf
Grund der eingelegten Berufung wurde das erſtinſtanzliche
Urtheil aufgehoben und die Schuldnerin zur Zahlung von
50,000 M verurtheilt da das Gericht als feſtſtehend annahm
daß der Wechſel in Wiesbaden acceptirt worden ſei Nach
dem Artikel 84 der Wechſelordnung iſt die Frau Herzogin
wechſelfähig

Aus den Bädern
8 Wildbad Gaſtein 15 Juni Laut neueſter Kurliſte

674 Kurgäſte und Fremde Es weilen hier u Erzherzog
Sigismund aus Wien und der Generaladjutant des deutſchen
Kaſſers Prinz zu Hohenlohe Jngelfingen aus Dresden
Erwartet wird auch in dieſem Jahre Se Maj der deutſche
Kaiſer 200 R im Schatten

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
17 Juni 18 JuniGranulated MKryſtallzucker I 2 e zKryſtallzucker II 2 tKornzucker 96 26,6027,00 26,60 27,00

Kornzucker 95 25,60 26 00 25,60 26,00
Kornz Rend 88 e 25,30 2580 20 00 2000

Nachprod 88 92 S x rdo Rend 75 21,50 22,50 21,50 22,50
Tendenz am 18 Juni Lebhaftes Geſchäft

17 Juni i8 Juniin Brodraffinade s a Min Brodrafſinade 32,50 32,76 32,75 33,00

Brod Melis 7 hGem Raffinade 31,25 31,75 31,25 31,75
Gem Mells I 30,25 30,50 30,50

Tendenz am 18 Juni Feſt
Die EAelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 17 Juni Telegr Rohzucker 88 feſt loco 47,50 à
Weißer Zuder feſt Nr 3 pr 100 kg r Juni 51,25 pr Juli 51,50 pr
Juli Aug 51,75 pr Okt Jan 54,00

London 18 Juni Telegr Havannazucker Nr 12 17 nom Rüden
Rotzzuker 16 unregelmäßigNew Dort 17 Juni Telegr Falr refining Muscovades 5,15

Kaffee
Hamburg 18 Junl Telegr Kaffee ruhig Umſatz 3000 Sack
Kew York 18 Jun Telegr Fair Rio 8,20Nio de Janeiro 17 Juni Telegr Kaffeezufuhr in Rio während der

Woche 62,009 Vorrath in Rio 170,000 Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten
39,060 do nach dem Kanal und nach der Elbe 21,060 do wach dem übrigen
Europa 30,900 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 42,000 Sack
Preis für good firſt 4600 Wechſel auf London 18 Tendenz des Kaffee
marktes Sehr ſeſt

Petrokeunm
Telegr Schlußberlcht Standard white loco

r per Aug 7,40 Br per Aug Dez 7,60 Breſſer Stettin 18 Juni Telegr Petroleum loco alte Uſance 209 Tara
Caſſa 7,70 M

Telegr Standard Witte loco 7,25 Br 7,20
eſt

Bremen 18 Juni
7,30 Br per Juli 7,35 Br

Hamburg 18 Junt
Gd per Juni 7,10 Gd per Aug Dez 7,50 Gd Feſ

Berltn 18 Juni Amtl Feſt Raffinirtes Standard whlite per
300 kg mit Faß in Poſten von 100 CEtr Termine höher Gekündigt CEtr
Kündigungspreis M Loco 23,10 bez per dieſen Monat 23,00 peruni Jult per Juli Aug per Aug Sept perSe 23,50 per Okt Nov per Olt Nov ber
Nov Dez MAuntwerpen 18 Juni Telegr Schlußberlicht Raffinirt Type weiß
loco 18 bez 18 Br per Juli bez 18 Bx per Aug 18 bez 18
Br per Sept Dez 187 bez 187 Br Feſt

New York 17 Juni Telegr Raffinirtes
in NewYork 77 Gd do do in Philadetpht a
S NewYork 6 do Pipe line Certiſicates D

Spiritus
Berlin 18 Junt Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine flau Gekündigt Liter Kündigungspreis
M Loco mit Faß pr dieſen Monat bez pr JuntJuli bez pr Jult Aug 43,0 42,7 bez pr Aug Sept 43,9 43,7

bez ver Sept Okt 44,4 44,2 bez pr Okt Nov bez pr Nov
Dez 44,1 44,0 bez Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco
ohne Faß 42,9 42,8 bez ab Speicher bez pr Juni Juli bez

per bezMagdeburg 18 Juni Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 43,60 44,10 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 18 Juni Hermann Walther

trolemn 70 Abel Teſt
Gd rohes Petroleumo C

das Bild und fuhr damit in eine Ecke als ob er es hüten
müßte wie der Nibelung das zaubervolle Rheingold

Laſſen Sie doch ſehen Rafagel an welche Leinwand
Geliebte Sie hier in der Einſamkeit Jhre Ständchen richten

Der Maler war offenbar in der größten Verlegenheit daß
ſein neckluſtiger Freund ihn in dieſer Stunde tiefſter Ver
traulichkeit mit ſich ſelbſt überraſcht hatte

O es iſt nichts eine Skizze ein Entwurf, ſagte erausweichend vor dem ich zufällig bei meinem Geſange and

Well, entgegnete Mr Brown gleichmüthig ich dränge
mich nicht in die Geheimniſſe meiner Freunde

Er ſah ſich um in dem Raum in welchem eine geniale Un
ordnung herrſchte von allen den möglichen und unmöglichen
Requiſiten gebildet die man in dem Atelier eines Malere findet
er vier ſteile Treppen hoch werther Freund und keinen

O es ſind deren mehrere vorhanden, ſagte Edmund
Bagel und nahm von einem ſolchen ſeinen Hut eine Weſte
einen Gipsarm J Bücher und ſein Vesperbrot Wenn
Sie hier gefälligſt Platz nehmen wollen

Brown prüfte den
erſt mißtrauiſch auf ſeine
ſich als nothwendig
eine Bein nur loſe untergeſtellt war

Jſt das der Stuhl auf den Sie Jhre ſchönen Kundinnen
zum Porträtmalen nöthigen Rafael

Kundinnen ſagte der Maler ſchmerzlich wenn ich ſolche
überhaupt aufzuweiſen hätte Jedenfalls wenigſtens nicht
ſolche die ſich zu mir herbemühen Die geringen Leute gehen
heutzutage zum Photographen und die Vornehmen die ſich
malen laſſen wenden ſich an ſolche Männer die ſchon einen
Namen haben

ben ja auch einen ganz hübſchen, ſcherzte der

tuhl der gegen die Wand lehnte
hin die Vorſicht erwies

n die Unterſuchung ergab daß das

Nun Sie

reslan 18 Junt eleg St 100 Lit 100 Proz pr JuniJult
41,80 pr Aug Se t 42,90 prelegr Loco ohne Faß 41,60 pr Juni 41,90 prBee ſ4 Sept 43 ,40 pr t 43,40 gt t

att
Stettin 18 Juni Telegr Flan loco 42,50 pr JuntJull 42,0pr Aug Sept d pr et 44,40
Hamburg 18 Juni Telegr Matt pr Juni 83 Br pr Juli

t ch eigen e San r Juli 48,25b t 8 J enetepr Juli Aug 49
Oelſaaten Oele Fettwagaren

Berlin 18 Juni Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Sommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine feſtGelindi t u Ctr Kündigungspreis 46,70 v Loco mit Faß J
per dieſen Monat bez pr Jnni JultSinn per Aug Sept bez per Sept Okt 49 49,7 bez

r Okt Nov 50,1 80,2 bez per Nov Dez bez Leinöl pr 100 Kg
ioco M LieferungLeipzig 18 Juni Raps pr 1000 kg netto loco M nom
Rapskuchen pr 100 Kg netto loco M bez Rüböl pr 100 kg netto
loco 51,00 M Br pr Juni Juli 51,00 M Br per Sept Okt 53,00 M
Br Unverändert

Köln 16 Juni Telegr Rüböl loco 26,50 vr Juli
pr Okt 27 00 M

Breslanu 18 Junl Rüböl pr Juni 50,00 pr Aug
Sept pr Sept Okt 51 MStettin 18 Juni Telegr Rüböl unver pr Juni 49,00 pr
Sept Okt 49,60 M

Hamburg 18 Juni Telegr Rüböl matt loco 50,00 pr Mai
Peſt 18 Juni Telegr Kohlraps per Aug Sept 12 à 127,d Paig e in Telegr Rüböl behaupt pr Juni 63,75 pr Juli

64,25 pr Juli Aug 64,50 pr Sept Dez 66,90 f
New York 17 Juni Telegr Schmalz Wilcox 7,10 do Fairbanks

7,05 do Rohe Brothers 00
Butter Eier Fleiſch

ohne

Berlin 17 Juni Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule
1,00 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,80 Schweineflellch 1,00 1,60
Kalbfleiſch 0,89 1,50 Hammelſleiſch 1,00 1,40 M Butter 1,80 2,60 M

Eier 60 Stüch 2,30 80 M et der ſtändigen Börſen Deputation für den
auch heute bei ztemlich gutem Bedarfe mit

per 1 Kg t

Berlin 18 Juni
Eierhandel von Berlin Eier ſin
2,40 M per Schock zu notiren

Nordhauſen 18 Juni Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schwelneflelſe
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelſleiſch 1,00 b
1,10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 M Butter 1,80 bis 2,00 Tafel
Butter 2,20 bis 2,40 M per 1 kg Eier Schock 2,40 bis 2,80 Käſe 3,50
bis 4,00 M

New York 17 Jnni Telegr Speck 6 C pro Pfd
Hülſenfrüchte

Berlin 17 Juni w nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
P r Kochen 20 36 Spelfebohnen weiße 25 48 Linſen
48

Berlin 18 Juni Amil Feſtſt Mais per 1000 kg Loco ſttill
Termine Gekünd Ctr Kündigungspreis M Loco 116 119 M
nach Qualität per dieſen Monat ab Kahn bez per Juni Juli bez
per Juli Aug bez per Aug Sept bez per Sept Olt bez
per Okt Nov bez per Nov Dez bez Türkiſcher M bez
Amerikaniſcher frei Wagen bez
200 M Futterwaare 128 138 M nach Qualltö geringe ab Bahn bez

Letpzig 18 Juni Mais pr 1000 Kg netto loco kleiner rumäniſcher
amerilaniſcher 125,00 M bez

Wien 18 Juni Telegr Mats pr Junt 6,63 Gd 6,68 Br pr
JuniJuli 6,62 Gd 6,67 Br pr MaiJuni 6,42 Gd 6,47 Br

Peſt 18 Juni Telegr Mais pr JuliAug 6,32 Gd 6,34 Br
New York 17 Juni Telegr Mais New 56 C pro Buſhel

Mehl
Berlin 18 Juni Weizenmehl Nr 00 24,00 22,00 Nr 0 22,00

20,00 Nr 0 und 1 Roggenmehl Nr 0 21,60 20,25e nd 1 20,00 19,00 per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über
z bez
Berltn 18 Juni Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 109 kg

unverſteuert incl Sack Still Gekündigt 1000 Ctr Kündktgungspreis 19,80 M
pr dieſen Monat 19,80 bez per Jnni Juli 19,80 bez per
bez per Aug Sept 20,05 bez per Sept Okt 20,20 bez per Okt Nov
bez per Nov Dez bez

Paris 18 Junl Telegr Mehl 9 Marques weichend pr Juni 46,40
pr Jult 47,40 pr Juli Ang 48,00 pr Sept Dez 12 Marques 51,60 f

New York 17 Juni Telegr Mehl 3 D 75 C im Faß 100 Pfd
Kartoffeln

Berlin 17 Juni Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz Präſid
Kartoffeln 3,75 5,63 M pr 100 kg

Nordhaufen 18 Juni Kartoffeln 4,50 5,00 M pr 100 Kg
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 18 Juni Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto
inel Sack Termine geſchäftsl Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco

per dieſen Monat abgel Anmeld v 1 d per Juni
uli 19,00 per W 19,20 per Aug Sept 19,40 perept Okt 19,50 per Okt Nov 19,50 per Nov Dez Ed per

Dez Jan Gd per Jan Febr Gd per Febr März GdTrockene Kartoffelſtärkte per 100 Kg brutto incl Sack Termine geſchäftsl
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco per dieſenMonat abgel Anmeld v 4 d per 19,00 per JuliAug 19,20 per Ang Sept 19,40 per Sept Okt 19,60 per Okt
Nov 19,50 PM per Nov Dez 19,50 per Dez Jan Gd per Jan
Febr Gd per Febr März Gd Feuchte Kartoffelſtärke per
100 Kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Ctr Kündtgungs
preis M Loco bez per dieſen Monat Br Gd

Kartoffelſpiritus
per JuniJult per JuliAug per Aug Septper Sept Okt M ver J 3 p

kommt alles an, fuhr der junge Künſtler
den Scherz nicht beachtend fort Was frägt das Publikum
und vor allem der Kunſthändler der Käufer danach ob die
Leiſtung gut iſt oder nicht wenn ſich nicht ein bekannter Name
damit verbindet Sie glauben nicht wie ſchwer man es einem
Anfänger macht Das iſt auf jedem Kunſtgebiete ſo Der un
bekannte Muſiker findet keinen Verleger für ſeine Kompoſitionen
und der Schriftſteller keinen oder doch nicht den rechten Ort
zur Veröffentlichung ſeiner dichteriſchen Arbeiten Ueberall
wird er abgewieſen weil er noch keinen Namen hat auf den
hin der Unternehmer allein ſchon gute Geſchäfte machen kann
So iſt er denn gezwungen ſeine Sachen unter dem Werth
wegzugeben und es kommt doch ſo viel auf den guten Platz
den rechten Effekt hierbei an Mancher dem das Glück entgegen
kommt iſt mit einem Schlage ein berühmter Mann und ein
anderer der nichts Schlechteres leiſtet vermag nie zur Geltung
zu gelangen denn die Welt urtheilt nach dem Schein dem
Erfolg So iſt es mir bisher auch gegangen und ich habe
meine Bilder für ein Butterbrot an die Kunſthändler verkaufen
müſſen Aber richtig Sie wollten ja einen Stuhl

Er wandte ſich einen freizumachen und der Jngenieur ſagte
Es käme vielleicht nur auf eine gute Reklame an in

Amerika verſtehen ſie ſich darauf
Jch habe dieſes Mittel ſtets verſchmäht

Als Edmund agel mit dem Abräumen ſeines Stuhles fertig
war und ſich zu ſeinem Gaſt damit umwandte ſah er zu
ſeinem Schrecken daß dieſer das vorhin ſo ängſtlich verborgene
Bi eeerkezogen hatte und eben den erſten Blick darauf warf

Rafcel
Herr Brown

Auf den Namen

eide riefen es zu gleicher Zeit der eine mit ſchmerzlicher
Entrüſtung der re mit dem unverkennbaren Ausdrucke der
Bewunderung

Jngenieur Edmund Bagel das klingt ganz gut m

Fortſ folgt
Druck und Verlag von Otto Hendel

Erbſen per 190 kg Kochwaare 146

uli Aug 19,85

do

Südd B

Breslan 18
Amſterdam

13 h Vlei 11Lſirl Blei engl 11Glasgow 18 Juni Telegr Roheif
41 ſh d

Glas

Strod Henerv 7 be e m nom du Berxrlin 17 Juni Martlpr nach Ernnttl d kgl Vo
2600 M on Seht 46,50 M nom für 100 i du 100 Proz Rüben V d

h än Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 48,10 M Gd per 100 K
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unt Telegr Zink umuni Le e ncaziun 533 inn e er rhſte 447
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Kohle
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Lſtrl

en Mixed numb

n en itz Vräſ Strofufen 105 Mal Steh 300 50 Heu 4,00 6,00 M

ers warrantz

gow 27 Juni Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 41 ſh dGlasgow 17 Juni Felegr Roheiſen Schluß Weitere Meldung
Mixed numbers warrants 41 ſh

New
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Berliner Börſe vom 18 Juni
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Leipziger Börſe vom 18 Juni
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